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• Lesen Sie sorgfältig die folgenden Hinweise 
sowie die Bedienungsanleitung, bevor Sie das 
Gerät benutzen..

 

..........................................................................................................................
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• Das Gerät darf nicht geöffnet oder in irgen-
deiner Art und Weise verändert werden.

 

..........................................................................................................................
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•

 

Nehmen Sie keine Reperaturversuche vor. 
Überlassen Sie dieses einem qualifiziertem 
Techniker (ihrem Händler, dem nächsten 
Roland Service Center oder einem autorisi-
erten Roland Vertrieb - aufgelistet unten 
rechts.

 

..........................................................................................................................
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• •Vermeiden Sie Umgebungen mit:
• Extremen Temperaturen (z.B. direkte 

Sonneneinstrahlungen, direkte Nähe 
zu einem Heizkörper, usw.) 

• Feuchtigkeit bzw. zu hohe 
Luftfeuchtigkeit

• Staub
• Regen
• Vibration

 

..........................................................................................................................
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• Achten Sie darauf, dass das Gerät stabil und 
sicher steht. Stellen Sie es  nie auf  Ständer, 
die wackeln können.

 

..........................................................................................................................
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• Achten Sie darauf, dass keine kleinen 
Gegenstände oder Flüssigkeiten in das 
Gehäuse gelangen können.

 

..........................................................................................................................

 

012d

 

•

 

•

 

Schalten sie das Gerät sofort aus,  trennen 
Sie es von der Stromversorrrgung und 
benachrichtigen Sie Ihren Roland-Vertrag-
shändler, wenn:
• das Netzteil oder das Netzkabel beschädigt sind
• wenn Rauch aus dem Gerät kommt
• Gegenstände oder Flüssigkeit in das Innere des 

Geräts gelangt ist
• das Gerät nass geworden ist (z.B. durch Regen)
• das Gerät anderweitig nicht normal 

funktioniert.
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• In  Haushalten mit Kindern sollte ein 
Erwachsener solange für Aufsicht sorgen, 
bis das betreffende Kind das Gerät unter 
Beachtung aller Sicherheitsvorschriften zu 
bedienen weiß.

 

..........................................................................................................................
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• Bewahren Sie das Gerät vor heftigen 
Stössen und lassen Sie es nicht hinfallen.

 

..........................................................................................................................
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• Die Batterien dürfen niemals erhitzt 
werden, oder mit Feuer und Wasserin 
Berührung kommen.

 

.........................................................................................................................
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•Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht 
geknickt oder gedreht werden. Sie sollten 
ausserdem aus der Reichweite von kleinen 
Kindern gebracht werden.

 

.........................................................................................................................
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• Stellen Sie sich nicht auf das Gerät und 
stellen Sie auch keine schweren Gegen-
stände darauf.

 

.........................................................................................................................
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• Ziehen Sie alle Kabel aus dem Gerät, bevor 
sie es transportieren. 

 

.........................................................................................................................
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• Batterien können bei nicht sachgemäßer 
Nutzung auslaufen oder explodieren. Lesen 
und Beachten Sie die folgenden Hinweise.

 

1

 

• Beachten Sie die Installationshinweise für 
die Batterien. Achten Sie daruf, dass die 
Polarität richtig angeschlossen ist. 

 

3

 

• Entfernen Sie die Batterie wenn das Gerät 
längere Zeit nicht benutzt wird.

 

5

 

• Wenn die Batterie ausgelaufen ist, 
nehmen Sie ein weiches Tuch um das 
Batteriefach zureinigen. Tauschen Sie dann die 
Batterien aus. Achten Sie darauf, dass keine 
Batterieflüssigkeit auf Ihre Haut oder in Ihre 
Augen gelangt. Falls dies passiert, waschen Sie 
die Flüssigkeit sofort mit Wasser ab.

• Lagern Sie Batterien niemals gemeinsam mit 
Matallgegenständen (Nadeln, Füller, Halsketten, 
etc. )

 

.........................................................................................................................
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• Alte Batterien  müssen im Sondermüll 
entsorgt werden. Beachten Sie die bestim-
mungen hierfür an Ihrem Wohnort. 

 

.........................................................................................................................
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Stromversorgung: Batterien

 

304b

 

• Batterien sollten immer installiert werden, bevor Sie das Gerät mit anderen 
Geräten verbinden. Sie beugen somit Fehlfunktionen oder Schäden an den 
anderen Geräten vor.

 

306b

 

• Bei der Auslieferung wurde eine Batterie installiert. Die Lebensdauer dieser Batterie ist 
limitiert.

 

307

 

• Schalten Sie alle Geräte aus bevor Sie Kabelverbindungen vornehmen. Sie beugen 
somit Schäden oder Fehlfunktionen an den anderen Geräten vor.

 

Positionierung

 

352b

 

• Der Betrieb von z.B. Funkgeräten oder Mobiltelefonen in der direkten Nähe des 
Gerätes kann Nebengeräusche erzeugen. Vergrößern Sie in diesem Fall die 
Distanz zwischen Gerät und dem externen Funkgerät bzw. Mobiltelefon, oder 
schalten Sie diese ab.

 

354a

 

• Setzen Sie das Gerät keinen extremen Temperaturen aus (z.B. direkte Sonnenein-
strahlung oder die Aufstellung neben einem Heizkörper). Vermeiden Sie 
Ausserdem, dass das Instrument mit starker Beleuchtung angestrahlt wird. 
Dadurch kann die Oberfläche verfärben, bzw. beschädigt werden. 

 

355b

 

• Wenn das Gerät Temperaturunterschieden ausgesetzt war (z.B. nach einem 
Transport), warten Sie, bis sich der Verstärker der Raumtemperatur angepasst 
hat, bevor Sie ihn einschalten. Ansonsten können durch Kondensierungsflüs-
sigkeiten Schäden verursacht werden.

 

Reinigung

 

401a

 

• Verwenden Sie ein trockenes oder leicht angefeuchtetes Tuch. Bei Bedarf kann 
auch ein mildes, neutrales Reinigungsmittel verwendet werden. Reiben Sie 
danach die Geräteoberfläche wieder trocken.

 

402

 

• Verwenden Sie niemals Benzin, Verdünnung, Alkohol oder ähnliches, damit 
keine Verformungen oder Verfärbungen des Gerätes auftreten.

 

Zusätzliche Hinweise

 

553

 

• Behandeln Sie die Bedienoberfläche (Regler, Taster, etc.) mit der notwendigen 
Sorgfalt.

 

556

 

• Wenn Sie Kabel mit dem Gerät verbinden oder abziehen, fassen Sie immer am 
Stecker und nicht am Kabel selbst an. Damit beugen Sie beschädigungen des 
Kabels selbst vor.

 

558b.559a

 

• Wenn Sie das Gerät transportieren möchten, verwenden Sie entweder die Origi-
nalverpackung, eine andere gleichwertige Verpackung.

 

Benutzen Sie den FS-6 mit BOSS oder Roland Geräten, die mit 
dem FS-5L oder FS-5U kompatibel sind.

 

* Bei anderen Geräten können keine Gewährleistungen bezüglich der 
Funktion gemacht werden.

 

Copyright © 2005 BOSS CORPORATION

 

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugs-
weise, bedarf einer ausdrücklichen, schriftllichen Gene-
hmigung von BOSS CORPORATION.

Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf des BOSS FS-6 Dual Foot Switch entschieden haben. Bevor Sie dieses Gerät verwenden, lesen Sie bitte die Abschnitte  “SICHERHEITSHIN-
WEISE” und “WICHTIGE HINWEISE”. Diese Abschnitte enthalten wichtige Informationen für den sicheren Betrieb dieses Gerätes.Um einen guten Überblick über die Möglichkeiten 
Ihres neuen Gerätes zu bekommen, empfehlen wir Ihnen, diese Anleitung vollständig zu lesen. Diese Anleitung sollten Sie zu Referenzzwecken aufbewahren. 

 

■

 

 Eigenschaften

 

• Diese Gerät kombiniert die Funktionen des FS-5L (Fußschalter) und FS-5U (Fußtaster). Sie können beide Pedale als Schalter oder Taster benutzen. 
• Sie können den Schalter mit einem Kabel mit 1/4” Stereoklinkenstecker an beiden Enden an das entsprechende Gerät anschließen.
• Der FS-6 kann mit einem anderen FS-6, einem FS-5U/5L, oder  einem  AB-2 verbunden werden.

 

■

 

 Anschlüsse und Pedale

 

fig.01

 

1. Pedal A

 

Sie können das Gerät, das an der Anschlussbuchse A oder 
A & B angeschlossen ist, hiermit umschalten. Siehe auch 
unter “Verbindungen”

 

2. Pedal B

 

Sie können das Gerät, das an der Anschlussbuchse B oder 
A & B angeschlossen ist, hiermit umschalten. Siehe auch 
unter “Verbindungen”

 

3. Pedal A-Anzeige

 

Wenn das Pedal A als Fußschalter verwendet wird (Latch) 
leuchtet die Anzeige, wenn das Pedal gedrückt wird. Bei 
erneutem drücken erlischt die Anzeige. Wenn das Pedal 
als Taster (Momentary) benutzt wird, dann leuchtet die 
Anzeige nur wenn das Pedal gedrückt gehalten wird (Fuß 
permanent auf dem Pedal).

 

4. Pedal B-Anzeige

 

Wenn das Pedal B als Fußschalter verwendet wird (Latch) 
leuchtet die Anzeige, wenn das Pedal gedrückt wird. Bei 
erneutem drücken erlischt die Anzeige. Wenn das Pedal 
als Taster (Momentary) benutzt wird, dann leuchtet die 
Anzeige nur wenn das Pedal gedrückt gehalten wird (Fuß 
permanent auf dem Pedal).

 

5. Anschlussbuchse A

 

Schließen Sie das Gerät, das mit dem Pedal A geschaltet 
werden soll, hier an. Benutzen Sie ein Kabel mit 1/4” 
Klinkensteckern (Mono) an beiden Enden.

 

6. Anschlussbuchse B

 

Schließen Sie das Gerät, das mit dem Pedal B geschaltet 
werden soll, hier an. Benutzen Sie ein Kabel mit 1/4” 
Klinkensteckern (Mono) an beiden Enden.

 

7. Anschlussbuchse A & B

 

Schließen Sie hier Geräte mit einem 1/4” Stereo Anschluss 
an . Sie benötigen ein Kabel mit 1/4” Stereoklinkensteck-
ern an beiden Enden. 

 

* Die Anschlussbuchsen  A, B, und A & B besitzen eine  Ein-
schaltfunktion für das Gerät. Sobald ein Stecker an eine von 
diesen Buchsen angeschlossen ist, ist das Gerät eingeschaltet. 
Ziehen Sie immer alle Kabel heraus, wenn Sie das Gerät nicht 
benutzen. 

 

8. POLARITY-Schalter A

 

Ändern der Polarität von Pedal A.
Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen 
Gerätes, bevor Sie die entsprechende Einstellung machen. 

 

9. POLARITY-Schalter B

 

Ändern der Polarität von Pedal B.
Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen 
Gerätes, bevor Sie die entsprechende Einstellung machen. 

 

10. MODE Schalter A

 

Einstellen der Funktion von Pedal A. Fußschalter 
(LATCH) oder Fußtaster (MOMENTARY).

 

11. MODE Schalter B

 

Einstellen der Funktion von Pedal B. Fußschalter 
(LATCH) oder Fußtaster (MOMENTARY).

 

LATCH (Fußschalter):

 

Schaltet das Gerät, jedesmal wenn das Pedal gedrückt wird.

 

MOMENTARY (Fußtaster):

 

Der Schaltvorgang ist nur aktiv, wenn das Pedal gedrückt gehalten 
wird (Fuß auf dem Pedal).

 

12. POWER Anzeige

 

Leuchtet, wenn das Gerät eingeschaltet ist (wenn ein 
Stecker in einer Anschlussbuchse steckt).

 

* Wenn diese Anzeige nur schwach leuchtet oder ausgeht, ist 
die Batterie zu schwach und sollte ausgetauscht werden.

 

13. Batteriefach

 

Öffnen Sie dieses Fach um die Batterie auszutauschen. 
Siehe auch unter “Batteriewechsel”.

 

14. FS Anschlussleiste

 

Der FS-6 kann mit einem anderen FS-6, einem FS-5U/5L, 
oder einem AB-2 verbunden werden.

 

■

 

 Verbindungen

 

* Um Fehlfunktionen oder Schäden an Lautsprechern oder 
anderen Gräten zu vermeiden, drehen die Lautstärke ab und 
schalten Sie alle Geräte aus, bevor Sie die Verbindungen 
vornehmen.

 

Anschlussbuchse A & B

 

* Wenn Sie die Anschlussbuchse A & B verwenden, schließen 
Sie nichts an die Anschlussbuchsen A oder B an. Es könnte 
zu Schäden oder Fehlfunktionen führen.

 

Anschlussbuchse A oder B

 

■

 

 Einstellen des POLARITY-Schalters

 

Stellen Sie diesen Schalter entsprechend der Einstellungen 
für den FS-5U oder FS-5L, beschrieben in der Bedienung-
sanleutung Ihres Gerätes, ein. 
*   Diesen Einstellungen entsprechend ist der Schalter 
offen, wenn er eingeschaltet ist, und geschlossen, wenn er 
ausgeschaltet wird.

 

fig.04

 

■

 

 Batteriewechsel

 

Wenn die POWER-Anzeige nur noch schwach oder gar 
nicht leuchtet, dann ist die Batterie leer und muss ausge-
tauscht werden.  

 

* Gehen Sie vorsichtig mit dem Gerät um, wenn Sie es 
umdrehen. Lassen Sie es nicht hin- oder umfallen.

 

fig.05

 

1.

 

Öffnen Sie das Batteriefach, und entfernen Sie die alte 
Batterie.

 

3.

 

Schließen Sie die neue Batterie an.

 

* Achten Sie auf die Polarität der Batterie (+ oder -).

 

4.

 

Legen Sie die Batterie in das Fach.

 

5.

 

Schließen Sie das Batteriefach.

 

* Drücken Sie den Deckel, bis das Klick-Geräusch zu hören 
ist.

 

■

 

 Mögliche Fehlerursachen

 

Das Gerät schaltet nicht ein (POWER-Anzeige leuchtet   
nicht

 

❐

 

Ist der Stecker vollständig in der Buchse?

 

→

 

Das Gerät wird eingeschaltet, wenn ein Stecker an die 
Buchse angeschlossen ist. Vergewissern Sie sich, dass 
der Stecker richtig eingesteckt ist.

 

❐

 

Ist die Batterie leer?

 

→

 

Tauschen Sie die Batterie aus. Siehe “Batteriewechsel”.

 

❐

 

Benutzen Sie ein Stereoklinkenkabel an den Anschlüs-
sen A oder B?

 

→

 

Nehmen Sie ein Mono-Klinkenkabel.

 

Das angeschlossene Gerät reagiert nicht.

 

❐

 

Haben Sie das Gerät an die richtige Buchse angeschlo-
ssen?

 

→

 

Überprüfen Sie die Anschlüsse und Verbindungen.

 

❐

 

Leuchtet die POWER-Anzeige?

 

→

 

Die Batterie könnte leer sein. Tauschen Sie die Batterie 
aus. Siehe auch “Batteriewechsel”.

 

❐

 

Ist der POLARITY-Schalter richtig eingestellt?

 

→

 

Stellen Sie den Polarity-Schalter dem angeschlossenen 
Gerät entsprechend ein.

 

❐

 

Ist der MODE-Schalter richtig eingestellt?

 

→

 

Stellen Sie den MODE-Schalter dem angeschlossenen 
Gerät entsprechend ein. 

 

Die Pedal-Anzeige leuchtet nicht

 

❐

 

Ist der Schalter ausgeschaltet?

 

→

 

Drücken Sie das Pedal.

 

❐

 

Befindet sich der POLARITY-Schalter in der richtigen 
Position?

 

→

 

Stellen Sie den POLARITY-Schalter entsprechend ein.

 

Die Anzeige leuchtet nur schwach/gar nicht.

 

→

 

Die Batterie könnte leer sein. Tauschen Sie die Batterie 
aus. Siehe “Batteriewechsel”.

 

■

 

 Technische Daten

 

●

 

 Schalter

 

Pedal-Schalter A, B / POLARITY-Schalter A, B / 
Mode-Schalter A, B

 

●

 

 Anschlüsse

 

Anschlussbuchse A,  Buchse B (1/4” Klinkenstecker)
Anschlussbuchse A & B ( 1/4” Stereoklinkenstecker)

 

●

 

 Stromversorgung

 

DC 9 V: Trockenbatterie/9 V  6F22 (carbon), 6LR61 (alka-
line)

 

* Lebensdauer der Batterie: Carbon: 70 Stunden, Alkaline: 
100 Stunden (A and B = ON, MODE = LATCH)

 

Diese Angaben variieren je nach Art der Nutzung.

 

●

 

 Stromverbrauch

 

8 mA (max.)

 

●

 

 Abmessungen

 

188 (Breite) x 91 (Tiefe) x 43 (Höhe) mm
7-7/16 (W) x 3-5/8 (D) x 1-3/4 (H) inches

 

●

 

 Gewicht

 

ca. 470 g / 1 lb 1 oz (inkl. Batterie)

 

●

 

 Beigefügtes Zubehör

 

Trockenbatterie/9 V (6F22), Anleitung (dieses Blatt)

 

Änderungen der technischen Daten und des Designs sind 
möglich. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

1 2

3 4 12

81057
13

6119 1414

Bevor Sie das Gerät benutzen:
Verbinden Sie die Batterie mit dem Anschluß im 
Batteriefach.
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Diese Gerät ist zur Bedienung mit den Füßen geeignet.
Benutzen Sie es nur wie in der jeweiligen Bedienungsanleitung des 
Hauptgerätes beschrieben.
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001

 

• Lesen Sie sorgfältig die folgenden Hinweise 
sowie die Bedienungsanleitung, bevor Sie das 
Gerät benutzen..

 

..........................................................................................................................

 

002a

 

• Das Gerät darf nicht geöffnet oder in irgen-
deiner Art und Weise verändert werden.

 

..........................................................................................................................
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•

 

Nehmen Sie keine Reperaturversuche vor. 
Überlassen Sie dieses einem qualifiziertem 
Techniker (ihrem Händler, dem nächsten 
Roland Service Center oder einem autorisi-
erten Roland Vertrieb - aufgelistet unten 
rechts.

 

..........................................................................................................................
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• •Vermeiden Sie Umgebungen mit:
• Extremen Temperaturen (z.B. direkte 

Sonneneinstrahlungen, direkte Nähe 
zu einem Heizkörper, usw.) 

• Feuchtigkeit bzw. zu hohe 
Luftfeuchtigkeit

• Staub
• Regen
• Vibration

 

..........................................................................................................................
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• Achten Sie darauf, dass das Gerät stabil und 
sicher steht. Stellen Sie es  nie auf  Ständer, 
die wackeln können.

 

..........................................................................................................................
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• Achten Sie darauf, dass keine kleinen 
Gegenstände oder Flüssigkeiten in das 
Gehäuse gelangen können.

 

..........................................................................................................................
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•

 

•

 

Schalten sie das Gerät sofort aus,  trennen 
Sie es von der Stromversorrrgung und 
benachrichtigen Sie Ihren Roland-Vertrag-
shändler, wenn:
• das Netzteil oder das Netzkabel beschädigt sind
• wenn Rauch aus dem Gerät kommt
• Gegenstände oder Flüssigkeit in das Innere des 

Geräts gelangt ist
• das Gerät nass geworden ist (z.B. durch Regen)
• das Gerät anderweitig nicht normal 

funktioniert.

 

..........................................................................................................................
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• In  Haushalten mit Kindern sollte ein 
Erwachsener solange für Aufsicht sorgen, 
bis das betreffende Kind das Gerät unter 
Beachtung aller Sicherheitsvorschriften zu 
bedienen weiß.

 

..........................................................................................................................

 

014

 

• Bewahren Sie das Gerät vor heftigen 
Stössen und lassen Sie es nicht hinfallen.

 

..........................................................................................................................

 

019

 

• Die Batterien dürfen niemals erhitzt 
werden, oder mit Feuer und Wasserin 
Berührung kommen.

 

.........................................................................................................................

 

104

 

•Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht 
geknickt oder gedreht werden. Sie sollten 
ausserdem aus der Reichweite von kleinen 
Kindern gebracht werden.

 

.........................................................................................................................
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• Stellen Sie sich nicht auf das Gerät und 
stellen Sie auch keine schweren Gegen-
stände darauf.

 

.........................................................................................................................
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• Ziehen Sie alle Kabel aus dem Gerät, bevor 
sie es transportieren. 

 

.........................................................................................................................

 

111: Selection

 

• Batterien können bei nicht sachgemäßer 
Nutzung auslaufen oder explodieren. Lesen 
und Beachten Sie die folgenden Hinweise.

 

1

 

• Beachten Sie die Installationshinweise für 
die Batterien. Achten Sie daruf, dass die 
Polarität richtig angeschlossen ist. 

 

3

 

• Entfernen Sie die Batterie wenn das Gerät 
längere Zeit nicht benutzt wird.

 

5

 

• Wenn die Batterie ausgelaufen ist, 
nehmen Sie ein weiches Tuch um das 
Batteriefach zureinigen. Tauschen Sie dann die 
Batterien aus. Achten Sie darauf, dass keine 
Batterieflüssigkeit auf Ihre Haut oder in Ihre 
Augen gelangt. Falls dies passiert, waschen Sie 
die Flüssigkeit sofort mit Wasser ab.

• Lagern Sie Batterien niemals gemeinsam mit 
Matallgegenständen (Nadeln, Füller, Halsketten, 
etc. )

 

.........................................................................................................................

 

112

 

• Alte Batterien  müssen im Sondermüll 
entsorgt werden. Beachten Sie die bestim-
mungen hierfür an Ihrem Wohnort. 

 

.........................................................................................................................
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WICHTIGE HINWEISE .....................

 

291a

 

Stromversorgung: Batterien

 

304b

 

• Batterien sollten immer installiert werden, bevor Sie das Gerät mit anderen 
Geräten verbinden. Sie beugen somit Fehlfunktionen oder Schäden an den 
anderen Geräten vor.

 

306b

 

• Bei der Auslieferung wurde eine Batterie installiert. Die Lebensdauer dieser Batterie ist 
limitiert.

 

307

 

• Schalten Sie alle Geräte aus bevor Sie Kabelverbindungen vornehmen. Sie beugen 
somit Schäden oder Fehlfunktionen an den anderen Geräten vor.

 

Positionierung

 

352b

 

• Der Betrieb von z.B. Funkgeräten oder Mobiltelefonen in der direkten Nähe des 
Gerätes kann Nebengeräusche erzeugen. Vergrößern Sie in diesem Fall die 
Distanz zwischen Gerät und dem externen Funkgerät bzw. Mobiltelefon, oder 
schalten Sie diese ab.

 

354a

 

• Setzen Sie das Gerät keinen extremen Temperaturen aus (z.B. direkte Sonnenein-
strahlung oder die Aufstellung neben einem Heizkörper). Vermeiden Sie 
Ausserdem, dass das Instrument mit starker Beleuchtung angestrahlt wird. 
Dadurch kann die Oberfläche verfärben, bzw. beschädigt werden. 

 

355b

 

• Wenn das Gerät Temperaturunterschieden ausgesetzt war (z.B. nach einem 
Transport), warten Sie, bis sich der Verstärker der Raumtemperatur angepasst 
hat, bevor Sie ihn einschalten. Ansonsten können durch Kondensierungsflüs-
sigkeiten Schäden verursacht werden.

 

Reinigung

 

401a

 

• Verwenden Sie ein trockenes oder leicht angefeuchtetes Tuch. Bei Bedarf kann 
auch ein mildes, neutrales Reinigungsmittel verwendet werden. Reiben Sie 
danach die Geräteoberfläche wieder trocken.

 

402

 

• Verwenden Sie niemals Benzin, Verdünnung, Alkohol oder ähnliches, damit 
keine Verformungen oder Verfärbungen des Gerätes auftreten.

 

Zusätzliche Hinweise

 

553

 

• Behandeln Sie die Bedienoberfläche (Regler, Taster, etc.) mit der notwendigen 
Sorgfalt.

 

556

 

• Wenn Sie Kabel mit dem Gerät verbinden oder abziehen, fassen Sie immer am 
Stecker und nicht am Kabel selbst an. Damit beugen Sie beschädigungen des 
Kabels selbst vor.

 

558b.559a

 

• Wenn Sie das Gerät transportieren möchten, verwenden Sie entweder die Origi-
nalverpackung, eine andere gleichwertige Verpackung.

 

Benutzen Sie den FS-6 mit BOSS oder Roland Geräten, die mit 
dem FS-5L oder FS-5U kompatibel sind.

 

* Bei anderen Geräten können keine Gewährleistungen bezüglich der 
Funktion gemacht werden.

 

Copyright © 2005 BOSS CORPORATION

 

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugs-
weise, bedarf einer ausdrücklichen, schriftllichen Gene-
hmigung von BOSS CORPORATION.

Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf des BOSS FS-6 Dual Foot Switch entschieden haben. Bevor Sie dieses Gerät verwenden, lesen Sie bitte die Abschnitte  “SICHERHEITSHIN-
WEISE” und “WICHTIGE HINWEISE”. Diese Abschnitte enthalten wichtige Informationen für den sicheren Betrieb dieses Gerätes.Um einen guten Überblick über die Möglichkeiten 
Ihres neuen Gerätes zu bekommen, empfehlen wir Ihnen, diese Anleitung vollständig zu lesen. Diese Anleitung sollten Sie zu Referenzzwecken aufbewahren. 

 

■

 

 Eigenschaften

 

• Diese Gerät kombiniert die Funktionen des FS-5L (Fußschalter) und FS-5U (Fußtaster). Sie können beide Pedale als Schalter oder Taster benutzen. 
• Sie können den Schalter mit einem Kabel mit 1/4” Stereoklinkenstecker an beiden Enden an das entsprechende Gerät anschließen.
• Der FS-6 kann mit einem anderen FS-6, einem FS-5U/5L, oder  einem  AB-2 verbunden werden.

 

■

 

 Anschlüsse und Pedale

 

fig.01

 

1. Pedal A

 

Sie können das Gerät, das an der Anschlussbuchse A oder 
A & B angeschlossen ist, hiermit umschalten. Siehe auch 
unter “Verbindungen”

 

2. Pedal B

 

Sie können das Gerät, das an der Anschlussbuchse B oder 
A & B angeschlossen ist, hiermit umschalten. Siehe auch 
unter “Verbindungen”

 

3. Pedal A-Anzeige

 

Wenn das Pedal A als Fußschalter verwendet wird (Latch) 
leuchtet die Anzeige, wenn das Pedal gedrückt wird. Bei 
erneutem drücken erlischt die Anzeige. Wenn das Pedal 
als Taster (Momentary) benutzt wird, dann leuchtet die 
Anzeige nur wenn das Pedal gedrückt gehalten wird (Fuß 
permanent auf dem Pedal).

 

4. Pedal B-Anzeige

 

Wenn das Pedal B als Fußschalter verwendet wird (Latch) 
leuchtet die Anzeige, wenn das Pedal gedrückt wird. Bei 
erneutem drücken erlischt die Anzeige. Wenn das Pedal 
als Taster (Momentary) benutzt wird, dann leuchtet die 
Anzeige nur wenn das Pedal gedrückt gehalten wird (Fuß 
permanent auf dem Pedal).

 

5. Anschlussbuchse A

 

Schließen Sie das Gerät, das mit dem Pedal A geschaltet 
werden soll, hier an. Benutzen Sie ein Kabel mit 1/4” 
Klinkensteckern (Mono) an beiden Enden.

 

6. Anschlussbuchse B

 

Schließen Sie das Gerät, das mit dem Pedal B geschaltet 
werden soll, hier an. Benutzen Sie ein Kabel mit 1/4” 
Klinkensteckern (Mono) an beiden Enden.

 

7. Anschlussbuchse A & B

 

Schließen Sie hier Geräte mit einem 1/4” Stereo Anschluss 
an . Sie benötigen ein Kabel mit 1/4” Stereoklinkensteck-
ern an beiden Enden. 

 

* Die Anschlussbuchsen  A, B, und A & B besitzen eine  Ein-
schaltfunktion für das Gerät. Sobald ein Stecker an eine von 
diesen Buchsen angeschlossen ist, ist das Gerät eingeschaltet. 
Ziehen Sie immer alle Kabel heraus, wenn Sie das Gerät nicht 
benutzen. 

 

8. POLARITY-Schalter A

 

Ändern der Polarität von Pedal A.
Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen 
Gerätes, bevor Sie die entsprechende Einstellung machen. 

 

9. POLARITY-Schalter B

 

Ändern der Polarität von Pedal B.
Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen 
Gerätes, bevor Sie die entsprechende Einstellung machen. 

 

10. MODE Schalter A

 

Einstellen der Funktion von Pedal A. Fußschalter 
(LATCH) oder Fußtaster (MOMENTARY).

 

11. MODE Schalter B

 

Einstellen der Funktion von Pedal B. Fußschalter 
(LATCH) oder Fußtaster (MOMENTARY).

 

LATCH (Fußschalter):

 

Schaltet das Gerät, jedesmal wenn das Pedal gedrückt wird.

 

MOMENTARY (Fußtaster):

 

Der Schaltvorgang ist nur aktiv, wenn das Pedal gedrückt gehalten 
wird (Fuß auf dem Pedal).

 

12. POWER Anzeige

 

Leuchtet, wenn das Gerät eingeschaltet ist (wenn ein 
Stecker in einer Anschlussbuchse steckt).

 

* Wenn diese Anzeige nur schwach leuchtet oder ausgeht, ist 
die Batterie zu schwach und sollte ausgetauscht werden.

 

13. Batteriefach

 

Öffnen Sie dieses Fach um die Batterie auszutauschen. 
Siehe auch unter “Batteriewechsel”.

 

14. FS Anschlussleiste

 

Der FS-6 kann mit einem anderen FS-6, einem FS-5U/5L, 
oder einem AB-2 verbunden werden.

 

■

 

 Verbindungen

 

* Um Fehlfunktionen oder Schäden an Lautsprechern oder 
anderen Gräten zu vermeiden, drehen die Lautstärke ab und 
schalten Sie alle Geräte aus, bevor Sie die Verbindungen 
vornehmen.

 

Anschlussbuchse A & B

 

* Wenn Sie die Anschlussbuchse A & B verwenden, schließen 
Sie nichts an die Anschlussbuchsen A oder B an. Es könnte 
zu Schäden oder Fehlfunktionen führen.

 

Anschlussbuchse A oder B

 

■

 

 Einstellen des POLARITY-Schalters

 

Stellen Sie diesen Schalter entsprechend der Einstellungen 
für den FS-5U oder FS-5L, beschrieben in der Bedienung-
sanleutung Ihres Gerätes, ein. 
*   Diesen Einstellungen entsprechend ist der Schalter 
offen, wenn er eingeschaltet ist, und geschlossen, wenn er 
ausgeschaltet wird.

 

fig.04

 

■

 

 Batteriewechsel

 

Wenn die POWER-Anzeige nur noch schwach oder gar 
nicht leuchtet, dann ist die Batterie leer und muss ausge-
tauscht werden.  

 

* Gehen Sie vorsichtig mit dem Gerät um, wenn Sie es 
umdrehen. Lassen Sie es nicht hin- oder umfallen.

 

fig.05

 

1.

 

Öffnen Sie das Batteriefach, und entfernen Sie die alte 
Batterie.

 

3.

 

Schließen Sie die neue Batterie an.

 

* Achten Sie auf die Polarität der Batterie (+ oder -).

 

4.

 

Legen Sie die Batterie in das Fach.

 

5.

 

Schließen Sie das Batteriefach.

 

* Drücken Sie den Deckel, bis das Klick-Geräusch zu hören 
ist.

 

■

 

 Mögliche Fehlerursachen

 

Das Gerät schaltet nicht ein (POWER-Anzeige leuchtet   
nicht

 

❐

 

Ist der Stecker vollständig in der Buchse?

 

→

 

Das Gerät wird eingeschaltet, wenn ein Stecker an die 
Buchse angeschlossen ist. Vergewissern Sie sich, dass 
der Stecker richtig eingesteckt ist.

 

❐

 

Ist die Batterie leer?

 

→

 

Tauschen Sie die Batterie aus. Siehe “Batteriewechsel”.

 

❐

 

Benutzen Sie ein Stereoklinkenkabel an den Anschlüs-
sen A oder B?

 

→

 

Nehmen Sie ein Mono-Klinkenkabel.

 

Das angeschlossene Gerät reagiert nicht.

 

❐

 

Haben Sie das Gerät an die richtige Buchse angeschlo-
ssen?

 

→

 

Überprüfen Sie die Anschlüsse und Verbindungen.

 

❐

 

Leuchtet die POWER-Anzeige?

 

→

 

Die Batterie könnte leer sein. Tauschen Sie die Batterie 
aus. Siehe auch “Batteriewechsel”.

 

❐

 

Ist der POLARITY-Schalter richtig eingestellt?

 

→

 

Stellen Sie den Polarity-Schalter dem angeschlossenen 
Gerät entsprechend ein.

 

❐

 

Ist der MODE-Schalter richtig eingestellt?

 

→

 

Stellen Sie den MODE-Schalter dem angeschlossenen 
Gerät entsprechend ein. 

 

Die Pedal-Anzeige leuchtet nicht

 

❐

 

Ist der Schalter ausgeschaltet?

 

→

 

Drücken Sie das Pedal.

 

❐

 

Befindet sich der POLARITY-Schalter in der richtigen 
Position?

 

→

 

Stellen Sie den POLARITY-Schalter entsprechend ein.

 

Die Anzeige leuchtet nur schwach/gar nicht.

 

→

 

Die Batterie könnte leer sein. Tauschen Sie die Batterie 
aus. Siehe “Batteriewechsel”.

 

■

 

 Technische Daten

 

●

 

 Schalter

 

Pedal-Schalter A, B / POLARITY-Schalter A, B / 
Mode-Schalter A, B

 

●

 

 Anschlüsse

 

Anschlussbuchse A,  Buchse B (1/4” Klinkenstecker)
Anschlussbuchse A & B ( 1/4” Stereoklinkenstecker)

 

●

 

 Stromversorgung

 

DC 9 V: Trockenbatterie/9 V  6F22 (carbon), 6LR61 (alka-
line)

 

* Lebensdauer der Batterie: Carbon: 70 Stunden, Alkaline: 
100 Stunden (A and B = ON, MODE = LATCH)

 

Diese Angaben variieren je nach Art der Nutzung.

 

●

 

 Stromverbrauch

 

8 mA (max.)

 

●

 

 Abmessungen

 

188 (Breite) x 91 (Tiefe) x 43 (Höhe) mm
7-7/16 (W) x 3-5/8 (D) x 1-3/4 (H) inches

 

●

 

 Gewicht

 

ca. 470 g / 1 lb 1 oz (inkl. Batterie)

 

●

 

 Beigefügtes Zubehör

 

Trockenbatterie/9 V (6F22), Anleitung (dieses Blatt)

 

Änderungen der technischen Daten und des Designs sind 
möglich. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
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Bevor Sie das Gerät benutzen:
Verbinden Sie die Batterie mit dem Anschluß im 
Batteriefach.
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Diese Gerät ist zur Bedienung mit den Füßen geeignet.
Benutzen Sie es nur wie in der jeweiligen Bedienungsanleitung des 
Hauptgerätes beschrieben.


